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Familien-Konzert
im Bibliothekssaal Bad Schussenried

Sonntag, 23. März 2014, 17.00 Uhr

Familienkonzert „Piano Mallets“
mit Roland Härdtner, Mallets (Marima-, Vibra- und Xylophon)
und Boris Rittner, Klavier

Eine spannende Aufführung mit Melodien
zu Kindersendungen z. B. Dschungelbuch,
Hummelflug.

Nicht nur zuhören auch mitmachen ist
beim Familienkonzert „Mallets for Kids“ an-
gesagt.

Kindern die Welt der Musik auf spielerische
Weise und mit viel Spaß näher zu bringen.

Vorverkauf: Tourist-Information Bad Schussenried, Wilhelm-Schussen-Straße 36 (Im Rathaus), 
88427 Bad Schussenried, Telefon 07583/9401-71, E-mail: info@touristinfo-bs.de 
Tageskasse ab 16.00 Uhr
Kinder bis 14 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen frei.
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Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro ist aufgrund einer Schu-
lung am Mittwoch, den 19.03.2014 ab 12
Uhr geschlossen. 

Änderung beim Elterngeld für
Zwillinge u. Mehrlingskinder
Hinweis: Für Eltern von Zwillingen und
Mehrlingskindern ergeben sich durch ei-
ne Entscheidung des Bundessozialgerich-
tes Änderungen beim Elterngeld Das Ge-
richt hat am 27.06.2013 entschieden, dass
Eltern bei Zwillings- bzw. Mehrlingsge-
burten nicht nur einen Elterngeldan-
spruch pro Geburt, sondern für jedes ein-
zelne neugeborne Kind einen eigenen El-
terngeldanspruch haben. Die zusätzlichen
Elterngeldbeträge können Eltern bei ihrer
Elterngeldstelle vor Ort beantragen –
nicht nur Zeiten ab dem 27.06.2013, son-
dern auch für frühere Elterngeldzeiten ab
dem 01.01.2009.“

Im Februar 2014 sind folgende Perso-
nenstandfälle bekannt geworden:

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
20.01.2014 Stemmer Manuel E: Ries Joa-
chim und Stemmer Nicole Bad Schussen-
ried, Saulgauer Straße 18

05.02.2014 Radojcevic Samuel Florijan E:
Radojcevic Dalibor und Simone geb. Gei-
ger Bad Schussenried, Otterswang, Wen-
delinusstraße 37/3

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Keine Eintragungen

In die Ewigkeit wurden abberufen:
09.02.2014 Schmidberger geb. Bohner Eli-
sabeth Maria, 89 Jahre, Bad Schussenried,
Biberacher Straße 92

14.02.2014 Donath geb. Hahn Elly Irm-
gard, 91 Jahre, Bad Schussenried, Bahn-
hofstraße 10

22.02.2014 Plog geb. Schnabel Margarete
Erna Frieda, 90 Jahre, Bad Schussenried,
Bahnhofstraße 10

24.02.2014 Hawlitschek geb. Hauser
Amanda, 71 Jahre, Bad Schussenried,
Reichenbach, Sonnenhalde 27

Bildungsregion Biberach

Tandem-Pate-Schüler Programm
feiert ersten Geburtstag
Das Tandem-Pate-Schüler Programm der
Bildungsregion Biberach läuft nun seit ei-
nem Jahr. Über 30 Patinnen und Paten
haben sich in den letzten zwölf Monaten
dazu entschlossen, eine Patenschaft für ei-
nen Schüler oder eine Schülerin aus dem
Landkreis Biberach zu übernehmen. Einer
der Paten ist Rudolf Walter aus Ummen-

dorf. Er übernahm als erster ehrenamtlich
eine Patenschaft für einen Schüler an der
Umlachtalschule. Seither verbringt Rudolf
Walter regelmäßig zwei Stunden pro Wo-
che mit seinem Patenkind Thomas. Sie
spielen und lernen zusammen, starten ge-
meinsame Unternehmungen wie beispiels-
weise Fahrradfahren oder rodeln, gehen
ins Museum oder nutzen die Zeit ganz
einfach für Gespräche. Seit kurzem ver-
folgt Thomas gemeinsam mit seinem Pa-
ten ein neues Projekt. Schon länger hegte
er den Wunsch Gitarre spielen zu lernen.
Rudolf Walter organisierte deshalb in
Absprache mit Thomas‘ Eltern Gitarren-
stunden. Angesteckt von dieser Euphorie
probiert sich nun auch Rudolf Walter
selbst im Gitarre spielen aus. So können
sie also in Zukunft gemeinsam üben. „Das
ist das Schöne an einer Patenschaft. Man
lernt auch selber immer wieder dazu, sam-
melt so neue Erfahrungen und wagt sich
daran, noch einmal etwas Neues zu begin-
nen“, schwärmt Rudolf Walter. „Es ist toll,
welch gutes Vertrauensverhältnis Thomas
und ich in diesem Jahr aufbauen konn-
ten. Unsere Treffen verlaufen sehr ent-
spannt und abwechslungsreich und ich
freue mich, dass Thomas mich als Pate an-
genommen hat. Wir erkunden seine
Stärken und entwickeln diese weiter.“ 
Auch Thomas gefällt, dass er mit seinem
Paten so unkompliziert über alles reden
und mit ihm viel Neues entdecken und
ausprobieren kann. Auch schulisch arbei-
ten die beiden regelmäßig zusammen, vor
allem das Fach Englisch wird häufig ge-
übt. Und so kann es durchaus passieren,
dass auf dem gemeinsamen Radelausflug
auf einmal gilt: Heute wird nur englisch
gesprochen. Thomas Eltern waren von An-
fang an angetan vom Patenprojekt. „Tho-
mas ist oft alleine zu Hause und wir sind
deshalb froh, dass Herr Walter uns als Pate
unterstützt. Wir haben großes Vertrauen

Redaktionsschluss Dienstag, 10.00 Uhr

Die nächste Papierabfuhr findet
am Montag, 17.03.2014 statt.

PAPIERTONNE

Die nächste Abfuhr findet
am Dienstag, 18.03.2014 statt.

GELBER SACK

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:

Lfd.-Nr. Gegenstand     Telefon

Nr. 12 kleinere Einbauchküche ohne
Herd, mit Kühlschrank und
Spüle 07583/565

Interessenten an den o.g. Gegenstän-
den können sich direkt an die Schen-
ker wenden. Im Mitteilungsblatt wer-
den wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände kostenlos veröffentlicht.
Wer etwas über die Sperrmüllbörse zu
verschenken hat, kann dies der Stadt-
verwaltung, Frau Zittlau, Zimmer 16,
Tel. 07583/9401-21, mitteilen.

SPERRMÜLLBÖRSE

Einladung
Am Mittwoch, 26. März 2014 um 18:30
Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Bad Buchau, Marktplatz 2, 88422 Bad Bu-
chau eine Aufsichtsratssitzung der Bür-
gerEnergiegenossenschaft Bad Schussen-
ried-Ingoldingen eG statt, zu der ich Sie
herzlich einlade.
Im Anschluss an unsere Sitzung haben Sie

Gelegenheit, die Anlage auf dem Dach des
Kindergartens Bad Buchau zu besichtigen.

Ingoldingen, 10. März 2014
Wolfgang Riedle
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Tagesordnung:
1. Dachbelegung in Bad Buchau
2. Bericht des Vorstandes
3. Sonstiges

STANDESAMT
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zu ihm“, betont Thomas Mutter, die ihren
Sohn ermutigt hat, am Programm teilzu-
nehmen. 

30 Patinnen und Paten sind ehrenamt-
lich tätig
So wie Rudolf Walter begleiten inzwi-
schen rund 30 ehrenamtliche Patinnen
und Paten Kinder ab der fünften Klasse in
Ochsenhausen, Laupheim, Schemmerho-
fen und vielen anderen Schulen im Land-
kreis Biberach. Sie unterstützen die Kinder
in der Entwicklung ihrer persönlichen
und sozialen Kompetenzen mit dem Ziel
ihr Selbstbewusstsein zu stärken und da-
mit ihre Bildungschancen zu erhöhen.
Auch Ute Irene Ambrosch aus Riedlingen
ist seit November letzten Jahres als Patin
tätig. Obwohl sie selbst noch berufstätig
ist, hat sie das Tandem-Pate-Schüler Pro-
gramm sofort angesprochen. „Ich habe in
meinem Beruf festgestellt, dass viele Kin-
der zusätzlich zu Schule und Elternhaus
noch Unterstützung in ihrer persönlichen
Entwicklung benötigen. Hier können wir
als Paten einspringen und die Kinder be-
gleiten.“ Ute Irene Ambrosch betreut nun
seit dem neuen Schuljahr ein Mädchen
einer Schule in Riedlingen. Deren Mutter
ist sehr dankbar für diese Form der Unter-
stützung, da sie zeitlich durch die Betreu-
ung eines Geschwisterkindes mit Behin-
derung sehr belastet ist. Ihr ist bewusst,
dass ihre Tochter im Familienalltag oft et-
was zu kurz kommt und freut sich, dass
sie durch die Treffen mit Frau Ambrosch
offener geworden ist und sich selbst mehr
zutraut.  

Paten erhalten Unterstützung
Unterstützung erhalten die Paten durch
das regionale Bildungsbüro. So werden re-
gelmäßig Austauschtreffen organisiert und
pädagogisch interessante Fortbildungen
angeboten. „Die regelmäßigen Treffen mit
anderen Paten sind mir sehr wichtig. Oft
stößt man auf dieselben Fragestellungen
und kann sich dann gegenseitig Tipps
und Anregungen geben“, so Rudolf Wal-
ter. „Vor allem die Wochenendseminare wie
beispielsweise interkulturelle Kommuni-
kation, helfen einem sowohl in der Pa-
tenschaft als auch im sonstigen Leben
weiter.“ 

Einstiegsschulung Ende März
Termin der nächsten Einstiegsschulung ist
am Samstag, 22. März 2014, von 9 bis 15
Uhr. Um Anmeldung wird gebeten bis 12.
März 2014. Bei Interesse und Fragen rund
um die Patenschaft steht die Sozialpädago-
gin Katharina Jehle als Ansprechpartnerin
für das Tandemprogramm zur Verfügung.
Sie ist unter der Tel.-Nr. 07351 52-7119
od. per E-Mail an katharina.jehle@biberach.
de zu erreichen. Weitere Informationen
zum Tandemprogramm sind unter www.
biberach.de/tandem.html zu finden.

Hintergrund 
Tandem ist ein Programm der Bildungs-

region Landkreis Biberach und unterstützt
Kindern aus benachteiligten Lebenssitua-
tionen mit dem Ziel bestmögliche Bil-
dungschancen für alle Kinder im Land-
kreis zu schaffen. Im Rahmen einer 1:1
Betreuung hilft der Pate dem Kind seine
persönlichen Stärken, Kompetenzen und
verborgenen Talente kennenzulernen.
Voraussetzung für die Übernahme einer
Patenschaft ist die Bereitschaft für ein
Jahr oder länger regelmäßig zwei Stunden
Zeit pro Woche zu investieren. Paten soll-
ten sozial kompetente, zuverlässige und
offene Menschen sein, die Freude und Er-
fahrung im Umgang mit Kindern haben.
Voraussetzung für die Übernahme einer
Patenschaft ist die Teilnahme an einer
Einstiegsschulung.

R. Walter, Thomas und seine Mutter machen
eine erste Klangprobe        (Bild: Landratsamt)

Eiweißinitiative des Landes 
Baden-Württemberg

Vortragsveranstaltung 
für Landwirte 
Das Landratsamt Biberach bietet am Mon-
tag, 10. März 2014, um 20 Uhr im Land-
wirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser
Straße 36, eine Vortragsveranstaltung zum
Thema „Eiweißproduktion im eigenen Be-
trieb“ an.
Im Mittelpunkt des Vortrags steht der
Anbau und die Produktivität von Soja-
bohnen, aber auch der Anbau von Erbsen
und Ackerbohnen wird thematisiert. Über
eigene Erfahrungen im Bereich Sojaanbau
berichten zwei Praktiker aus dem Land-
kreis Biberach. Zu dieser Veranstaltung
wird herzlich eingeladen.

Abfallwirtschaftsbetrieb

Problemstoffsammlungen 
am 14. und 15. März
Im Zuge der Problemstoffsammlungen
durch den Landkreis Biberach finden am
Freitag, 14. März, und Samstag, 15. März
2014, die letzten Problemstoffsammlun-
gen in diesem Frühjahr statt:
Freitag, 14. März 2014: Füramoos, bei der
Mehrzweckhalle, 8 – 8.30 Uhr, Ellwan-
gen, beim Sportplatz, 9.15 – 9.45 Uhr, Rot
a. d. Rot, beim Sportplatz, 10.15 – 11.15
Uhr, Tannheim, Rathausparkplatz, 12.30 –

13.15 Uhr, Berkheim, Parkplatz bei der
Schule, 13.45 – 14.30 Uhr, Kirchdorf, bei
der Raiffeisenbank, 15.15 - 16 Uhr.
Samstag, 15. März 2014: Hürbel, Parkplatz
bei der ehem. Schule, 8 – 8.30 Uhr,
Schwendi, bei der Festhalle, 9 - 10 Uhr,
Wain, beim Schulparkplatz, 10.30 - 11:15
Uhr, Burgrieden, bei der Mehrzweckhalle,
12.45 – 13.45 Uhr, Achstetten, beim
Kindergarten, 14.30 – 15.30 Uhr.
Angenommen werden beispielsweise Arz-
neimittel, Chemikalien, Energiesparlam-pen,
Farben, Lacke, Spraydosen, Leuchtstoffröh-
ren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel
und andere schadstoffhaltige Stoffe, die
nicht in den Mülleimer oder ins Abwasser
gehören. Nicht angenommen werden Alt-
öl, Altreifen und Starterbatterien sowie
Problemstoffe aus Betrieben.

Vorankündigung
Die nächste Sammlung findet statt vom
12. September 2014 bis 18. Oktober 2014.
Bei Fragen zur Problemstoffsammlung er-
teilt das Landratsamt gerne Auskunft un-
ter der Telefonnummer 07351 52-6370
(Kreischemiker Friedrich Pfeiffer) und 52-
6133 (Erich Krug).

Das Landratsamt Biberach informiert:

Informationstag Hauswirt-
schaft am 19. März
Unter dem Motto „Bunte Hauswirtschaft
– mit Qualität und Kompetenz“ laden die
Fachschülerinnen der Fachschule für
Landwirtschaft – Fachrichtung Hauswirt-
schaft am Mittwoch, 19. März 2014, von
15 bis 19 Uhr zum Informationstag Haus-
wirtschaft im Landwirtschaftsamt, Berger-
hauser Straße 36, 88400 Biberach ein. An
Beispielen und Projekten aus dem Unter-
richt zeigen die Fachschülerinnen den Weg
zum Meisterbrief in der Hauswirtschaft.
Im Laufe des Nachmittags können die
Besucher verschiedene Vorführungen der
aktuellen Meisteranwärterinnen erleben.

Das Landratsamt informiert

Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss tagt am 19. März 2014
Am Mittwoch, 19. März 2014, findet um
14 Uhr im kleinen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes in Biberach eine Sitzung des
Verwaltungs- u. Finanzausschusses statt.
Es werden folgende Tagesordnungspunkte
behandelt: Bekanntgaben, Verschiedenes;
Schwabenbund u. Wettbewerb RegioWIN;
Feststellung Eröffnungsbilanz z. 1.1.2012;
Vorläufiger Jahresabschluss 2012; Sana
Kliniken Landkreis Biberach GmbH - Be-
trauungsakt; Spenden und Zuwendungen
an den Landkreis; Genehmigung; Beteili-
gung an der LEADER-Aktionsgruppe
Oberschwaben in der EU-Förderperiode
2014 - 2020; Kommunale Verkehrsüber-
wachung; Änderung der „Satzung über
die Erstattung der notwendigen Schüler-
beförderungskosten in der Fassung vom
14.06.2013“; Anfragen. 
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Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 07351-19292

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1385, Anita Ruppel

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764

Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 16. März 2014 
18.00 Uhr keine Eucharistiefeier 

(siehe Allmannsweiler)
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Eucharistiefeier und Krabbel-
gottesdienst im Kleinen Saal
des Gemeindezentrums

13.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapel-
le „Maria auf dem Berge“ in
Kleinwinnaden 

17.00 Uhr Musikalischer Impuls zur Fa-
stenzeit mit dem neuen Got-
teslob-Lied Nr. 782  „Vernimm
du guter Schöpfergott“

Danke-Mittag für die Sternsinger
Schon eine ganze Weile liegt die Sternsin-
geraktion zurück, aber nach der Fasnet
möchten wir mit einem eigenen Treffen
nun Danke sagen, allen die einen Teil zur
Aktion beigetragen haben. Sie sind einge-
laden am Sonntag, 16. März  um 15.00
Uhr ins Gemeindezentrum. Wir haben et-
was für Geist, Herz, Seele und Magen vor-
bereitet und freuen uns auf viele Sternsin-
ger/innen und alle anderen Mitarbei-
ter/innen.

St. Oswald, Otterswang 
Sonntag, 16. März 2014 
9.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Sebastian, Reichenbach  
Sonntag, 16. März 2014 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet

vom Liederkranz

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Sonntag, 16. März 2014 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Vorabend 15.3.)

Gottesdienst für die Kleinsten
Am Sonntag, 16. März um 10.30 Uhr sind
die Familien mit Krabbelkindern herzlich
zum Gottesdienst eingeladen. Lieder, Ge-
bete und eine biblische Geschichte sind
der Auffassungsgabe dieser Kinder entspre-
chend ausgewählt. Wir feiern im Kleinen
Saal des Gemeindezentrum St. Magnus.
Bitte kommen sie direkt dorthin.

Erfahrungen aus Südafrika
Am Sonntag,  16. März wird Corinna Zeh
beim Sternsingernachmittag von ihrem
Einsatz beim Weltkirchlichen Frieden-
dienst berichten. Mit Bildern erzählt sie
von ihrer Arbeit und ihren Erfahrungen
in Südafrika, einem Land, das auf Hilfe
angewiesen ist. Wenn sie sich dafür inter-
essieren dürfen sie gerne zu diesem Mittag
dazukommen. Herzliche Einladung um
15.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Magnus.

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 16. März 2014 – Reminiszere 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der hei-

ligen Taufe v. Letizia Schmid
(Pfarrer Maile) 

9.30 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 18. März 2014
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 19. März 2014
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Werkstatt Spiritualität, „Mit-

gefühl und Nächstenliebe,
zwei spirituelle Ressourcen“,
Raum „Die Mitte“ im ZfP

Donnerstag, 20. März 2014
15.00 Uhr Seniorentreff „Herbstsonne“,

Thema: Frühling, Gemeinde-
saal Christuskirche        

18.30 Uhr Posaunenchor

Betrachtung: Fastenzeit – 
Besinnung auf das Wesentliche
1. Nur für heute werde ich mich bemü-
hen, den Tag zu erleben, ohne das
Problem meines Lebens auf einmal lösen
zu wollen.
2. Nur für heute werde ich große Sorgfalt
in mein Auftreten legen: vornehm in mei-
nem Verhalten; ich werde niemand kriti-
sieren, ja ich werde nicht danach streben,
die anderen zu korrigieren oder zu verbes-
sern - nur mich selbst.
3. Nur für heute werde ich in der Gewiss-
heit glücklich sein, dass ich für das Glück
geschaffen bin - nicht für die andere, son-
dern auch für diese Welt.
4. Nur für heute werde ich mich an die
Umstände anpassen, ohne zu verlangen,
dass die Umstände sich an meine Wün-
sche anpassen.
5. Nur für heute werde ich zehn Minuten
meiner Zeit einer guten Lektüre widmen;
wie die Nahrung für das Leben des Leibes
notwendig ist, ist eine gute Lektüre not-
wendig für das Leben der Seele.
6. Nur für heute werde ich eine gute Tat
verbringen, und ich werde es niemandem
erzählen.
7. Nur für heute werde ich etwas tun, für
das ich keine Lust habe zu tun: sollte ich
mich in meinen Gedanken beleidigt füh-
len, werde ich dafür sorgen, dass es nie-
mand merkt.
8. Nur für heute werde ich fest glauben -
selbst wenn die Umstände das Gegenteil
zeigen sollten -, dass die gütige Vorsehung
Gottes sich um mich kümmert, als gäbe es
sonst niemanden auf der Welt.
9. Nur für heute werde ich keine Angst
haben. Ganz besonders werde ich keine
Angst haben, mich an allem zu freuen,
was schön ist - und ich werde an die Güte
glauben.
10. Nur für heute werde ich ein genaues



Programm aufstellen. Vielleicht halte ich
mich nicht genau daran, aber ich werde es
aufsetzen - und ich werde mich vor zwei
Übeln hüten: der Hetze und der Unent-
schlossenheit.
Lebensregeln von Papst Johannes XXIII - Die
Zehn Gebote der Gelassenheit

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal:
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Samstag, 15. März
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettendorf Euchari-

stiefeier, Gebetsgedenken für
Anton und Maria Kneer; Cari-
tas-Fastenopfer

Sonntag, 16. März  – 2. Fastensonntag 
– Caritas-Fastenopfer

9.00 Uhr Muttensweiler  Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Josefine
Moll u. Maria u. Erich Schmid

10.15 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Elisabeth
Stark, für Max Stark und +
Angeh. der Familie Anton
Lämmle; für Erich Vogel; für
Franz Mohr jun. und Theresia
und + Angehörige; für Pfarrer
Siegfried Reuter

10.15 Uhr Ingoldingen Kinderkirche im
Gemeindestadel

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Josef u.
Rosa Ackermann

Grodt kein Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz 
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr! Winterstettenstadt Eucharistie-

feier

Montag, 17. März
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 18. März 
8.30 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
anschl. Gebetskreis 

19.00 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-
feier

19.30 Uhr Winterstettenstadt Sitzung des
Kirchengemeinderats im Pfarr-
haus 

Mittwoch, 19. März – Hl. Josef
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
18.30 Uhr Ingoldingen Anbetung
19.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken für Alwin Be-
ducker

Donnerstag, 20. März 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Eucharistie-

feier, Gebetsgedenken für Hel-
mut Brüchle

19.00 Uhr Ingoldingen Gebetskreis

Freitag, 21. März 
8.00 Uhr Muttensweiler Hl. Messe

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Samstag, 22. März
10.30 Uhr Steinhausen Tauffeier von

Emilia Schulz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier

mit Kirchenchor, Gebetsge-
denken für alle verstorbenen
Sängerinnen und Sänger des
Kirchenchors, für Ida Schef-
fold; für Bruno Danner und +
Angeh. 

19.00 Uhr Winterstettenstadt Eucharistie-
feier

Sonntag, 23. März  – 3. Fastensonntag 
9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier,

gest. Jahrtag f. Josef Wieland
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
10.15 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-

feier, Gebetsgedenken für Jo-
sef Zinser u. Angeh.; für Anna
und Erwin Haage

Grodt kein Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz 
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Liturgischer Kalender 
2. Fastensonntag
Lesung 1: Gen 12,1-4a   Lesung 2: 2 Tim 1,
8b-10   Ev: Mt 17,1-9.

2. Fastenwoche:
Zu wem gehörst Du Mensch? 
Du bist mein und Ich bin Dein. Des soll-
test Du gewiss sein. Du bist beschlossen in
meinem Herzen und verloren ist der
Schlüssel. Du musst auch immer darin
sein. Fürchte dich nicht, denn ich habe
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Na-
men gerufen; Du Mensch, du bist mein!
(Jes 43: 1). Du gehörst zu denen, die vor
dir waren und zu denen, die nach dir
kommen werden. Du gehörst zu denen,
die nie im Rampenlicht stehen und den-
noch mit dir den Himmel erobern. Sei Teil
der Geschichte und verändere die Welt.
Quelle: Misereor

Caritas-Fastenopfer am 15./16. März
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem
Motto ruft die Caritas am 15. und 16.
März zum Caritas-Fastenopfer in allen Ge-
meinden der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart auf. Die Spenden werden für Hilfs-
angebote direkt vor Ort eingesetzt: 40 Pro-
zent der Sammlung bleibt in den Kirchen-
gemeinden für sozial-karitative Aufgaben.
Der andere Teil geht an den Caritasver-
band für Dienste und Projekte in der je-
weiligen Region und an den Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. (SkF).

Bibelabend
ist am Montag, 17. März um 19.30 Uhr im
Gemeindestadel.

Haushaltsplan 2014 für Ingoldingen
Der Haushaltsplan 2014 für Ingoldingen
ist von Dekan Schänzle genehmigt wor-
den. Er liegt in der Zeit von Montag, 17. –
Montag, 31. März  zur Einsichtnahme für
die Kirchengemeindemitglieder bei Kir-
chenpflegerin Renate Gleinser auf. 

Frauenfrühstück Ingoldingen
ist am Donnerstag, 20. März, ab 10 Uhr
im Gemeindestadel.

Senioren Ingoldingen
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen
und Senioren zum nächsten Treffen am
Donnerstag, 20. März ab 14.00 Uhr im
Vereinsheim des Musikvereins. Herr Win-
fried Kohler aus Mettenberg spricht zum
Thema: „Bienen und Menschen“. Die
Biene ist mit das älteste Nutztier der
Menschen. Durch die Gefährdung der
Bienen in unserer immer ärmer werden-
den Kulturlandschaft ist auch das Überle-
ben der Menschheit in Gefahr. Im Vortrag
wird Ihnen das Sozialsystem eines Bie-
nenvolkes erklärt und die Bedingungen,
damit die Bienen weiter zum Wohle der
Menschen Blüten bestäuben können.
Das Senioren-Team freut sich über viele
Besucher zu diesem sicherlich interessan-
ten Nachmittag.

Seniorengemeinschaft 
Steinhausen-Muttensweiler:
Voranzeige: Nächstes Treffen ist am Mitt-
woch, 26. März um 14.00 Uhr im Café
Schmid in Steinhausen.

Kirchenchor 
Steinhausen-Muttensweiler
Chorprobe:  Freitag, 21. März, 20.00 Uhr.

Bestattungskultur – Ausdruck unseres
Glaubens 
Das Forum Kath. Seniorenarbeit lädt in
Kooperation mit der Kath. Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau
am Montag, 24. März von 14.00 – 17.00
Uhr zum Thema „Bestattungskultur –
Ausdruck unseres Glaubens“ in den Ge-
meindestadel in Ingoldingen ein. Referent
ist Altenseelsorger Diakon Günther Rahn
aus Schwendi. In den letzten Jahren ha-
ben die Form des Begräbnisses und die
Riten vor und nach der Beerdigung gra-
vierende Änderungen erfahren. Eine wür-
dige Feier zur Verabschiedung des Ver-
storbenen, die Erinnerung an das zu Ende
gegangene Leben und die Verkündigung
der „Osterbotschaft im Trauerkleid“ ist
christlichen Gemeinden Aufgabe und Ver-
mächtnis. Der Referent wird aufzeigen,
wie man einer guten Bestattungskultur
Raum schaffen kann,  welche Überlegun-
gen gut tun und was Angehörige entla-
sten kann. Anmeldung bis Donnerstag,
20.03.2014 bei der Geschäftsstelle der KEB
in Riedlingen, Tel. 07371/9359-0, E-Mail:
info@keb-bc-slg.de oder bei Renate Glein-
ser, Tel. 7293. 
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Wiederbesetzung der Schullei-
terstelle am Caspar-Mohr-Pro-
gymnasium

Nach Mitteilung
des Regierungsprä-
sidiums Tübingen,
Referat Schule und
Bildung, wird die
Schulleiterstelle
des Caspar-Mohr-
Progymnasiums
zum neuen Schul-

jahr wiederbesetzt.
Der Gemeinderat wird sich als Schulträger
in seiner nächsten nichtöffentlichen Sit-
zung mit der Wiederbesetzung befassen.

Einladung zum Informations-
tag – Freitag, 14. März 2014,
15.00h-17.30h
Für alle künftigen Fünfer findet am Frei-
tag, den 14.3.2014 von 15.00h – 17.30h
ein Infotag an der Jakob-Emele-Realschule
statt, zu dem wir Sie und euch herzlich

einladen, um unsere Schule kennenzuler-
nen. Bläserklasse, Französisch, Bildende
Kunst, Schulsozialarbeit und vieles mehr
stellen sich vor. Informationen für Eltern
und künftige Schüler werden von allen
Lehrkräften mit Führungen und Ausstel-
lungen angeboten. Die Schulleitung, Lehr-
kräfte und die Sekretärin Frau Frick infor-
mieren umfassend über alle Fragen rund
um den Schulalltag. Für das leibliche
Wohl sorgt das Schülercafé.

Offizielle Anmeldemöglichkeiten (mit
dem „Anmeldeblatt bei der weiterführen-
den Schule“ im Original – unbedingt mit-
bringen!)
• Mittwoch, 26. März 2014: 

8.00h – 12.00h und 14.00h – 16.00h
• Donnerstag, 27. März 2014: 

8.00h – 12.00h und 16.00h – 18.00h
Bei Fragen od. Wunsch nach telefonischer
Terminvereinbarung: 07583/40074-30 (Se-
kretariat Frau Frick)
Flyer und weitere Infos aktuell unter:
http://www.j-emele-rs.de

Einladung zum Schulfest – Sonn-
tag, 16. März 2014, 14.00h-
17.30h
Die Jakob-Emele-Realschule feiert im zwei-
jährigen Turnus ihr diesjähriges Schulfest
am Sonntag, 16. März 2014. Um 14.00h
wird ein etwa einstündiges, abwechs-
lungsreiches, musisches und buntes Pro-
gramm verschiedener Schülergruppen
und Arbeitsgemeinschaften in der Stadt-
halle das Fest eröffnen. Ab 15.15h wird in
der Schule ein riesiges Kuchenbuffet des
Elternbeirates das Weiterfeiern versüßen
und etliche Angebote werden bis 17.30
Uhr zum Verweilen einladen. 

Zu allen Veranstaltungen lädt die Schul-
leitung und das gesamte Kollegium herz-
lich ein! Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Besucher!

Altkleider- u. Schuhesammlung
für die Abschlussfahrt in die
Toskana
Um die finanziellen Voraussetzungen für
ihre Abschlussfahrt in die Toskana im Juni
2016 zu schaffen, betreiben die Schüler
der Klasse 7 der Drümmelberg-schule Bad
Schussenried zusammen mit ihren Eltern
und ihrem Klassenlehrer das Projekt
„Altkleider- und Schuhesammlung“. In
zwei Container am Busparkplatz des
Schulzentrums Bad Schussenried kann
man Kleider, Haustextilien und Schuhe
einwerfen, um das anspruchsvolle Ziel der
Schüler zu unterstützen.

Angenommen werden:
• Damen-, Herren- u- Kinderbekleidung
• Schuhe aller Art
• Haushaltstextilien wie Tischwäsche,

Bettwäsche, Handtücher und Gardinen 
Die Ware muss jedoch unbedingt sau-
ber und trocken sein sowie - ganz wich-
tig - in verschnürten Tüten oder Plastik-
säcken abgeben werden!
Wir danken allen, welche mit ihrer Alt-
kleider- u. Schuhspende unsere Abschluss-
fahrt in die Toskana unterstützen.
Die Schüler der Klasse 7 der Werkrealschu-
le Bad Schussenried

Neue Spielgeräte 
kommen bestens an
Das gute Frühlingswetter u. die neuen Gerä-
te auf dem Spielplatz an der Römerstraße
passen prima zusammen. Es herrscht stets
reges Treiben (siehe Foto) und insbeson-
dere in den ersten Tagen des neuen Klet-
ter- und Rutschturms war die Begeiste-
rung so groß, manche Eltern ihre Spröss-
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linge selbst bei  kaum nach Hause beka-
men. Am bisherigen Holzturm und an der
Wippe hatte der Zahn der Zeit genagt.
Beide waren durch farbenfrohe, neue Ge-
räte ersetzt worden.
Zur Finanzierung hatte der Ortschaftsrat
Mittel aus dem Ortsbudget zur Verfügung
gestellt.  Die fachkundige Aufstellung der
Neugeräte hatte der Städtische Baube-
triebshof übernommen. Damit sind nun-
mehr alle drei Geräte (Schaukel, Turm-
kombination und Wippe) auf neuestem
Stand und entsprechen allen erforderli-
chen Sicherheitskriterien.          Gez. König 

Erinnerung

Einladung zur Mitglieder-
versammlung 2014
Am Samstag 15. März 2014 findet um
19.00 Uhr im Probelokal der Musikkapelle
Otterswang, Römerstraße 16/1, in Otters-
wang die Mitgliederversammlung 2013
des Fördervereins für musikalische Ausbil-
dung und um 20.00 Uhr die Mitglieder-
versammlung 2013 der Musikkapelle Ot-
terswang e.V. statt.
Es sind alle Interessierten hierzu herzlich
eingeladen. Wir, die Musikerinnen und
Musiker, würden uns über Ihren Besuch
freuen.

Tischtennis Spielbericht ASV
Otterswang 6.03.2014
SV Oberessendorf II: 
ASV Otterswang I 3:9
Bereits am Donnerstag vergangene Woche
stand für das erste Herrenteam des ASV
Otterswang mit dem Auswärtsspiel gegen
die Tischtennisfreunde aus Oberessendorf
das  vorletzte Spiel in der diesjährigen Tisch-
tennisrückrunde der Kreisklasse B an.
Erstmals nach längerer Zeit konnte dabei
gleich nach den Doppelspielen ein deut-
licher Vorsprung herausgearbeitet wer-
den, da neben dem Spitzendoppel  (Frank
Sock/Tobias Boos) auch die Doppel Nr. 2
(Wolfgang Hohl/Thomas Kussmann) und
Nr. 3 (Harald Müller/Luca Weishaupt)
punkten konnten. In dem folgenden er-
sten Durchgang der Einzelspiele scheiterte
dann zwar Tobias Boos an Oberessendorfs
starker Nummer 1,  Gerhard Brauchle, der
immerhin derzeit unter den besten Drei
der Einzelspielerwertung in der Kreisklas-
se B rangiert. Dafür konnte dann aber
nacheinander der Rest der Mannschaft je-
weils seine Spiele für Otterswang ent-
scheiden, so dass mit einem geradezu
komfortablen 8:1 Vorsprung für den ASV
der zweite Durchgang der Einzelspiele
begann. Hier machte nun zunächst Frank
Sock in seinem Spiel gegen Brauchle die-

selbe Erfahrung wie zuvor Boos -  dass
nämlich gegen den unkonventionell auf-
spielenden Oberessendorfer an diesem
Tag kein Kraut gewachsen war. Im An-
schluss daran kam bereits leichte Nervo-
sität auf, als Tobias Boos auch im zweiten
Einzel – wenn auch knapp- unterlag und
damit Oberessendorf  zum 3:8 aufschloss.
Unmittelbar darauf konnte die Mann-
schaft dann aber befreit aufatmen, als
Wolfgang Hohl auch sein zweites Einzel
sicher nach Hause brachte und damit den
Siegespunkt zum Endergebnis 9:3 für
Otterswang beisteuerte. Damit hat sich
der ASV  überraschenderweise bis auf den
dritten Tabellenplatz vorgeschoben, so
dass die Otterswanger  nun mit Spannung
dem letzte Spiel der Runde gegen Bad
Saulgau am kommenden Samstag entge-
gen fiebern.

Einladung zur öffent-
lichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Reichenbach am Don-
nerstag, 20. März 2014, um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus - Ortsverwaltung

Tagesordnung
1. Protokollbekanntgabe
2. Bauantrag zum Neubau eines Nebenge-

bäudes auf Flst. 278/3, Schussenrieder
Str. 4 in Reichenbach

3. Befreiungsantrag zur Errichtung eines
Kinder-Gartenspielhauses auf Flst. 389/
16, Weglängen 10 in Reichenbach

4. Anträge zum Ortsbudget    
5. Bürgerfragestunde
6. Verschiedenes

Gedenkgottesdienst
Der Liederkranz Reichenbach-Sattenbeu-
ren 1995 e.V. gestaltet am Sonntag, den
16. März 2014 um 10.30 Uhr in der St.
Sebastiankirche in Reichenbach den Got-
tesdienst mit. Bei dieser Messfeier wird an
alle verstorbenen aktiven und passiven
Mitglieder, Gönner und Freunde des Ver-
eins gedacht. Im letzten Jahr verstarben
Josef Riegger, Eberhard Schlegel, Karl Sau-
ter und Franz Geiger. In Dankbarkeit geht
der Blick zurück auf all diejenigen, die
den Verein in unterschiedlichster Weise
unterstützt haben. Das Mitgefühl ist bei

den lieben Angehörigen. An der Orgel
musiziert Britta Daiber. Sie ist Chorleiterin
des Kinder- und Jugendchors. Die musika-
lische Gesamtleitung dieser Messe liegt in
den Händen der neuen Chorleiterin Ka-
tharina Wittal.
Die Bevölkerung von Reichenbach, Sat-
tenbeuren, Torfwerk und der Nachbarge-
meinden ist herzlich eingeladen, diesen
Gottesdienst mitzufeiern. 
Außerdem ergeht herzliche Einladung
zur Mitgliederversammlung des Lieder-
kranzes Reichenbach-Sattenbeuren 1885
e.V. am Sonntag, den 16. März 2014 um
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Reichenbach. Es wurde bereits berichtet.

Einladung 
Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsra-
tes am Mittwoch, den 19.03.2014, um
18.30 Uhr, im Raum 1 Alte Schule wird
hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Baugesuche 
1.1 Bauantrag Anbau einer Überdachung

an bestehendes Ökonomiegebäude auf
Flst.71/2 Bergstr.12

2. Standort und weiteres Vorgehen Grill-
hütte

3. Sachstand Baugebiet Mühlwiesen
4. Bürgerfragestunde 
5. Verlesung der Protokolle
6. Verschiedenes/Bekanntgaben

Guido Klaiber, Ortsvorsteher

KLJB Steinhausen –
Muttensweiler
Gruppenabend
Am 19.03.2014 treffen wir uns um 20:00
Uhr zu einem Gruppenabend.
Die KLJB Steinhausen - Muttensweiler

54. Generalversammlung d. MV
Steinhausen-Muttensweiler e.V.
Der MV Steinhausen- Muttensweiler e.V:
lädt Sie ganz herzlich, am Samstag, 15.
März 2014, um 20.00 Uhr zu seiner dies-
jährige Generalversammlung in der Turn-
halle Muttensweiler ein.

Redaktionsschluss Dienstag, 10.00 Uhr



Freitag, 14. März 2014 Seite 8SCHUSSENBOTE

Jugendabteilung

Vorspielnachmittag
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag
den 16. März  2014 uns und unseren mu-
sikalischen Nachwuchs, beim traditionel-
len Vorspielnachmittag zu besuchen. Ab
14 Uhr in der Turnhalle Muttensweiler.

Förderverein des Musikvereins
Steinhausen/Muttensweiler e.V.

Einladung zur General-
versammlung
Hiermit möchten wir nochmals alle Mit-
glieder und Freunde des Fördervereins zu
unserer 10. Generalversammlung am Sams-
tag, den 15.03.2013, um 19.15 Uhr in
die Turnhalle in Muttensweiler recht herz-
lich einladen.
Die Tagesordnungspunkte können Sie  den
beiden letzten Schussenboten entneh-
men. Auskünfte hierüber erteilt gerne der
1. Vorsitzenden Fritz Oberhofer Telefon
07583/927647. Es würde uns freuen, wenn
wir Sie als unsere Gäste begrüßen dürften.
Ihr Förderverein des Musikvereins Stein-
hausen/Muttensweiler

Alteisensammlung
Ebenso möchten wir nochmals auf die
Alteisensammlung am 29.03.2014 hin-
weisen. Nähere Informationen folgen in
den nächsten Schussenboten.

Abteilung Fussball
Vorbereitungsspiele
SV Muttensweiler – SV Fischbach           4:3
Tore: Ruß Patrick (2), Thyroff Alexander,
Schwarzkopf Christian
SV Muttensw. II – SV Oggelsbeuren II    1:1
Tor: Hensler Markus
SV Muttensw. – FV Bad Schussenried     4:3
Tore: Thyroff Alexander (2), Mayer Oliver,
Heinzelmann Michael

Dienstag 18.03. 19:00 Uhr
SV Muttensweiler – SV Mochenwangen

Punktspiel am 16.03. (15. Spieltag)
FC Wacker Biberach – SV Muttensweiler
Beginn: 16:45 Uhr
FC Wacker Biberach II – SV Muttensweiler II
Beginn: 15:00 Uhr

Abteilung Jugendfußball
Bambini
Ergebnisse vom Hallenturnier am Sonn-
tag 09. März 2013 in der Durlesbachhalle
in Reute bei Bad Waldsee
SVM – FC Leutkirch  0:2
SVM – TSG Ailingen  1:5
SVM – SV Baindt    0:1
Spiel um Platz 7
SVM – TSV Eschach   1:0

E - Jugend
Ergebnisse vom Turnier in Ummendorf
am 07.03.14
SVM – FC Mittelbiberach    8:1
SVM – SV Tannheim          1:2
SVM – SG Mettenberg         1:4
SVM –  BSC Bergheim          8:0
SVM – SV Tannheim II        8:0
Trotz Ferien und schon Training im
Freien, haben wir uns wacker geschlagen.
Glückwunsch zum 5. Platz

ErgebnisseD-Junioren Hallenturnier in
Reute bei Bad Waldsee
SV IMS - JSG Michelwinnaden II 3:0
SV IMS - FV Waldburg 2:1
SV IMS - TSV Meckenbeuren 2:1
SV IMS - SV Bergatreute II 2:0
Endspiel SV IMS - FV Biberach 0:2

C-Jugend
Nach der Winterpause haben unsere C-
Jugendlichen mit dem Training im Freien
begonnen. Am Samstag den 15.03.2014
findet das Nachholspiel aus der Vorrunde
unserer C7- Jugend nochmals in Muttens-
weiler statt. Spielbeginn ist 12:30Uhr ge-
gen den Tabellenführer der TSG Achstet-
ten II. Treffpunk ist um 11:30Uhr am
Sportplatz in Muttensweiler. Unsere Spie-
ler und Spielerinnen würden sich über
zahlreiche Unterstützung freuen.
Das Training findet bis auf weiteres am
Dienstag u. Donnerstag von 17:30Uhr bis
19Uhr auf dem Sandplatz in Hochdorf statt.

Redaktion:
Frau Zittlau, Rathaus, Hauptamt, 
Tel. 07583/9401-21, 
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de

Jahrgang 1931/32
Hallo Jahrgänger, wir treffen uns am 20.
März ab 14.00 Uhr im Zellerseecafé zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein. 
Kommt bitte zahlreich!

Jahrgang 1941 (40)
Hallo Jahrgängerinnen und Jahrgänger!
Am Dienstag, 18. März 2014, treffen wir
uns um 14.30 Uhr auf dem Marktplatz zu
unserer Monats-Wanderung. Wir kehren
so gegen 16.00 Uhr im „Zoll-Café“ in Bad
Schussenried ein. Diejenigen, die nicht
mitwandern können, sind zur gemütli-
chen Einkehr recht herzlich eingeladen.

Jahrgang 1949/50
Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger,
wie jedes Jahr im Frühjahr wollen wir wie-
der in gemütlicher Runde zusammen
kommen. Dazu treffen wir uns am Don-
nerstag, 20. März 2014, um 19.30 Uhr, im
Gasthaus „Stern“ in Otterswang. Da unser
65ziger Fest, sowie die jährlichen Ausflüge
auf dem Programm stehen, wäre es schön,
wenn möglichst viele dieser Einladung
folgen könnten. 

Seniorentreff Törle am 13. März
2014, 14.00 - 17.00 Uhr
Am Donnerstag, 13. März 2014, haben
wir wieder den Seniorentreff Törle geöff-
net. Es wird uns H. Bliestle besuchen und
ein wenig von Forstwirtschaft und Natur-
schutz erzählen. Sicherlich wird es ein
interessanter Nachmittag. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Wer gerne
abgeholt werden möchte, melde sich
unter Nr. 3147        Ihre Törle-Team
Seniorentanz
Der Seniorentanz findet jeden Dienstag
von 14.00-15.30 Uhr im Seniorentreff Tör-
le statt. Anmeldung ist nicht erforderlich.

EINLADUNG

151. Jahreshauptversammlung
des Liederkranz Bad Schussen-
ried 1859 e.V.
SingKreis  &  NeuerChor
Wann: 28. März 2014 um 19:30 Uhr

Wo: Moorbadstüble Bad Schussenried,
Nebenzimmer

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der
Versammlung durch die 1. Vor-
sitzende

TOP 2 Gedenken der Verstorbenen
TOP 3 Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 4 Bericht des Schriftführers
TOP 5 Bericht der Chorleiterin
TOP 6 Bericht des Schatzmeisters
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer
TOP 8 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 9 Ehrungen
TOP 10 Verschiedenes
Änderungen vorbehalten!
Wir laden alle aktiven und passiven Mit-
glieder, Freunde und Unterstützer unserer
Chorarbeit hierzu herzlich ein. Anträge
von singenden Mitgliedern zu den TOPs
sind spätestens bis 24.03.2014 schriftlich
bei der 1. Vorsitzenden einzureichen.
Herzlichst Sabine Blauensteiner im Na-
men des gesamten Vorstands



Einladung zur Generalversamm-
lung des FV Bad Schussenried
1921 e.V.
Zu unserer Generalversammlung am Frei-
tag, 28.03.2014 um 20.00 Uhr in der Sta-
diongaststätte in Bad Schussenried laden
wir alle aktiven und passiven Mitglieder,
sowie alle Freunde und Gönner unseres
Vereins herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorstand
4. Tätigkeitsberichte
5. Kassenbericht
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Anträge und Verschiedenes

Anträge und Wünsche können bis späte-
stens eine Woche vor der Versammlung
beim 1. Vorstand Roland Borgenheimer,
Tiergarten 2, 88427 Bad Schussenried,
eingereicht werden.
Auf zahlreiches kommen freut sich die
Vorstandschaft des Fußballverein Bad
Schussenried 1921 e.V.

Trainingswochenende des FVS
Für die Spieler des FV Bad Schussenried
stand am vergangenen Wochenende das
Trainingslager der Wintervorbereitung auf
dem Programm. Insgesamt sieben Einhei-
ten, verteilt auf drei Tage, sollten dafür
sorgen, dass die Mannschaft sich vor al-
lem im konditionellen Bereich verbessern
konnte. Am Freitagabend ging es mit ei-
nem Spiel beim SV Uttenweiler los. Nach
einer intensiv geführten Partie stand es
schlussendlich 3:3. Die Tore erzielten Da-
vid Gaissert 2x und Markus Stocker. Am
Samstag stand dann zunächst eine Einheit
auf dem Platz an, bevor es dann mittags
in den Wald zum Laufen ging. Abends
spielte man gegen den SV Winterstetten-
stadt. Nach einer 3:1 Führung zur Halb-
zeit schwanden die Kräfte und man mus-
ste sich mit 5:3 geschlagen geben. Es tra-
fen Oliver Schwarz 2x und Steffen Zepf.
Nach der morgendlichen Einheit am
Sonntag ging es zum Sprinttraining nach
Uttenweiler. Dort mussten die Spieler
mehrere Treppenläufe hinter sich brin-
gen. Abends ging es dann schließlich ge-
gen den SV Muttensweiler. Nachdem man
die Anfangsphase völlig verschlafen und
mit 0:3 in Rückstand geraten war, mobili-
sierte man die letzten Kräfte und war die
dominierende Mannschaft der Partie.
Trotzdem behielt Muttensweiler am Ende

mit 4:3 die Oberhand. Vor dem Tor erfolg-
reich waren in diesem Spiel Oliver Schwarz,
David Gaissert und Wolfgang Schlaucher.
Auch wenn die Ergebnisse überwiegend
negativ ausfielen, bleibt festzuhalten, dass
der Trainingseffekt im Vordergrund stand.
Und in dieser Hinsicht kann man das
Trainingslager als positiv werten, da die
Mannschaft insgesamt sehr gut mitgezo-
gen hat. Am kommenden Samstag bestrei-
tet man dann das letzte Vorbereitungs-
spiel gegen den SV Fronhofen. Spielbe-
ginn ist um 14.00 Uhr in Bad Buchau.

Jugendfußball
Ergebnis:
E-Junioren Turnier in Aulendorf
Bei dem mit 8 Mannschaften besetzten
Turnier belegten unsere FV-Kicker eine
guten 3. Platz. Glückwunsch!
Ergebnisse: FVS - SV Reute 3:0
FVS - SGM Federsee II 6:0
FVS - SG Aulendorf II 7:0
Halbfinale: FVS - SG Aulendorf I             2:3
Spiel um Platz 3: FVS - SGM Federsee I  5:0
Es spielten: Lukas Kosok (Torwart), Lukas
Meisterhans (5 Tore), Niklas Kosok (4 To-
re), Tobias Hofbaur (4 Tore), Kurevic (4 To-
re), Elias Kehrle (3 Tore), Maximilian Fi-
scher (2 Tore), Max Müller (1 Tor) 

Vorschau:
Samstag, 15.03.2014:
13:15, C – Junioren: SG Öpfingen - FVS

Schachclub erkämpft 3:3
gegen Lindenberg
Gegen die wohl stärkste Mannschaft in
dieser Liga gelang den Schussenriedern
ein beachtliches Ergebnis – mit etwas
Glück hätte auch ein Sieg herausspringen
können. Jürgen Schneider am Spitzen-
brett mußte gar nicht antreten, da die Gä-
stemannschaft nur mit fünf Spielern
angetreten war. Leider mußte Esef Sijaric
gegen einen spielstarken Gegner den Aus-
gleich zulassen. Doch Georg Neher  brachte
die Badstädter mit einer feinen Leistung
wieder in Führung. Franz Rutka und
Mannschaftsführer Manfred Bantle einig-
ten sich mit ihren Gegnern  jeweils in aus-
geglichenen Stellungen auf Punktteilung.
Nachdem es nun 3:2 für Schussenried
stand, war es im  letzten Spiel Georg Janke
wieder einmal vorbehalten um den Ge-
samtsieg zu kämpfen. Nach Bauernverlust
und anschließenden Qualitätsgewinn
wogte das Spiel fünf Stunden hin und her
mit beidseitigen Chancen. Ein Turmab-
tausch verschlechterte die Stellung des
Schussenrieders und er mußte erkennen,
daß die Schachgöttin Caissa im Moment

nicht auf seiner Seite ist. Doch mit diesem
3:3 können die Schussenrieder trotzdem
zufrieden sein - sprang hierbei doch noch
die Vize-Meisterschaft heraus.

Mitgliederversammlung Freie
Wähler Vereinigung Bad Schus-
senried e.V.

Aufgrund der anste-
henden Gemeinderats-
wahl laden wir hiermit
alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner zur
vorgezogenen diesjäh-

rigen Mitgliederversammlung recht herz-
lich ein:
Termin: Mittwoch 19.03.2014
Zeit: 20:00 Uhr
Ort:    Café Andelfinger

Tagesordnung:
- Begrüßung durch den ersten Vorstand
- kurzer Tätigkeitsbericht aus der Fraktion
- Kassenbericht
- Entlastung des Kassiers
- Anträge
- Gemeinderatswahl 2014: 

Vorstellung der Kandidatenliste
Wahl der Kandidaten
Verschiedenes und Diskussion

Anträge zur Tagesordnung können bis spä-
testens drei Tage vor der Sitzung schrift-
lich eingereicht werden. Kontakt: www.
freie-waehler-bad-schussenried.de
Selbstverständlich sind auch alle Bürger
und Bürgerinnen aus Bad Schussenried,
Otterswang, Reichenbach und Steinhau-
sen, welche an einer zukünftigen Mitar-
beit in unserer Fraktion interessiert sind,
recht herzlich eingeladen. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir uns sehr
freuen.

Einladung zur Senioren-
gymnastik
Am 13. März 2014 ab 15.00 Uhr findet
unsere Gymnastik im Raum neben der
Krankengymnastik Flentye statt. Wir freu-
en uns schon auf Euer kommen.

Einladung zur Mitglieder-
versammlung
Am 15. März 2014 ab 14.00 Uhr findet
unsere Mitgliederversammlung im Zeller-
see-Café statt. Die Vorstandschaft freut
sich schon auf Euer kommen.
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Kinderkleiderbörse der DRK –
Bereitschaft Bad Schussenried
Die DRK – Bereitschaft Bad Schussenried
veranstaltet am Samstag, den 15.03.2014
von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr eine Kinder-
kleiderbörse im DRK – Heim in der Zep-
pelinstraße. Es werden u.a. angenommen:
Baby- und Kinderkleidung bis Größe 164,
Umstandsmoden, Kinderwagen, Autosit-
ze, Spielzeug und zwei Paar Schuhe. Bitte
die Artikel mit Hängeetiketten versehen
(keine Klebeetiketten oder Nadeln).
Die Annahme der Artikel (max. 40) erfolgt
am Donnerstag, den 13.03.2014 in der
Zeit von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Rück-
gabe der nicht verkauften Artikel am Sams-
tag, den 15.03.2014 von 18.00 Uhr bis
18:30 Uhr. Der Unkostenbeitrag ist bei der
Abgabe der Artikel zu entrichten. 10%
vom Verkaufserlös werden vom Veranstal-
ter einbehalten. Anmeldung u. Informa-
tion unter der Rufnummer 07583 / 91831.

Nicht vergessen: 

Neues Angebot Streetdance,
Breakdance i. Bad Schussenried 
Liebe Jugendliche, der Turnverein möchte
Euch ein neues Angebot über Streetdance,
Breakdance…anbieten. Übungsleiterin
Sandrina von den Funky-Kids in Biberach
würde gerne mit Euch die Grundlagen des
Street- / Breakdance erlernen.  
Zu einer ersten Infoveranstaltung treffen
wir uns am Donnerstag, den 13. März um
17:30 Uhr in der Turnhalle. Sandrina freut
sich wenn möglichst viele ca. 11 bis 15-
jährige Jugendliche da sind.

Einladung zur General-
versammlung 2014
Am Montag, den 24.03.2014 findet um
19.30 Uhr im Nebenzimmer des Gast-
hauses „Wilder Mann“ Bad Schussenried
die Generalversammlung des Turnvereins
Bad Schussenried 1848 e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung des Vorsitzenden
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Anträge und Verschiedenes

Anträge und wünsche zur Tagesordnung
sind bis zum 18.03.2014 beim Vorstand:

Karmela Küddelsmann,Sonnenhalde 23,
88427 Bad Schussenried schriftlich einzu-
reichen. Email: J-Kueddelsmann@gmx.de
Zu dieser Generalsversammlung sind alle
Mitglieder,Übungsleiter/innen, Helfer u.
Freunde, sowie Eltern aller Kinder und
Jugendlichen von Turnverein herzlich
eingeladen. 
Karmela Küddelsmann, 1. Vorstand Turn-
verein 1848 e.V.  Bad Schussenried

Generalversammlung des
Musikvereins-Stadtkapelle
Der Musikverein-Stadtkapelle Bad Schus-
senried veranstaltet am Samstag, den 15.
März 2014 um 19.30 Uhr seine General-
versammlung im Vereinsheim an der
Löwenstraße.

Tagesordnung:

1.Eröffnung und Begrüßung durch die
Vorsitzenden

2.Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder

3.Bericht der Vorsitzenden
4.Bericht der Kassiererin
5.Bericht der Schriftführerin
6.Bericht des Leiters der Musikschule
7.Bericht des Dirigenten
8.Aussprache zu den Berichten
9.Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Satzungsänderung: Wahlperiode des

Vorstands
12. Wahlen
13. Anträge 
14. Verschiedenes
Ganz herzlich möchten wir zu unserer
Generalversammlung alle aktiven und
passiven Mitglieder des Vereins sowie alle
Freunde und Gönner auf das Herzlichste
einladen.

Hegering Bad Schussenried

Bernhard Raufeisen erhält
hohe Auszeichnung
Der Hegering Bad Schussenried ehrt zwei
verdiente Mitglieder und wählt mit Karl
Ammann einen neuen Hegeringleiter
Bad Schussenried (kam) Der Hegering Bad
Schussenried der Kreisjägervereinigung
Biberach e.V. ehrte in seiner Jahreshaupt-
versammlung für 40ig jährige Zugehörig-
keit Bernhard Raufeisen. Wie der stv. He-
geringleiter Hildebrand ausführte, hat
sich Raufeisen im Besonderen um die Jagd
und der Hege des Wildes verdient ge-
macht. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde
Herr Albert Volk mit der silbernen Treuen-
adel des Deutschen Jagdverbandes ausge-
zeichnet. Ein besonderer Willkommens-

gruß galt dem Vorstandsvorsitzenden der
Jagdgenossenschaft Bad Schussenried Er-
win Gack.
Bei den anschließenden Wahlen wurde
Karl Ammann zum neuen Hegeringleiter
von Bad Schussenried gewählt. Bernhard
Gruber ernannte die Versammlung zum
neuen Schießobmann. Die Kassiererin El-
ke Stützle konnte von einem soliden Kas-
senbestand berichten. Bei der anschlies-
senden Entlastung wurde Vorstand und
Kassier einstimmig entlastet. Elke Stützle
berichtete von ihren vielfältigen Aktivitä-
ten bei der Jugendarbeit. Die Waldbege-
hung mit den Grundschulklassen hatten
zum Thema: „ Tiere des Waldes“. Zudem
wurde vom Hegering Bad Schussenried
das Sommerferienprogramm in der Stadt
mit gestaltet, wie auch der Hubertustag
im Kreisfreilichtmuseum Kürnbach.
Herr Ammann gab Hinweise zu den
neuen Pachtbedingungen für staatliche
Flächen bekannt. Der Vorstand wird, so
Ammann, für das Jahr 2014/2015 ein Ver-
anstaltungsprogramm zusammenstellen,
und bittet um die aktive Mitarbeit der
Mitglieder. Damit die Informationen künf-
tig schneller bei den Mitgliedern ankom-
men, bittet Ammann alle Mitglieder die
eMail Adressen an den Hegering zu mel-
den.

Bernhard Raufeisen

Hinweis auf die Hauptversammlung der
Kreisjägervereinigung e.V. am 21.03.2014
in der Mehrzweckhalle Maselheim.
Hinweis auf die Kreismeisterschaft am
03.05.2014 auf dem Schießstand in Laup-
heim.

Taizé-Gebet im kath.
Gemeindezentrum
Die kath. Kirchengemeinde Sankt Magnus
in Bad Schussenried lädt Menschen aller
Konfessionen zum Taizé-Gebet zum The-
ma „Gemeinschaft“ am Mittwoch, 19.
März 2014, 19 Uhr in das kath. Gemein-
dehaus im Klosterhof nach Bad Schussen-
ried ein. Neben dem Singen der Taizé-Lie-
der stehen in dieser schlichten Gottes-
dienstform liturgische Texte, Gebete und
Meditationen im Vordergrund. 
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Hallo Hexen! Achtung !
Neuer Abgabetermin für Kinderleihhäs, u.
zwar am Samstag den 22.03.2014 von 9-
11 Uhr. Ansonsten bei Katja melden wer
nicht kann. Tel. 1410.
Wer noch alte oder zu kleine Hästeile hat
und sie nicht mehr benötigt, wir können
sie gebrauchen! Brauchst du was neues?
Dann am besten gleich melden!
Hiermit sage ich auch allen nochmals
Danke, die mir schon Hästeile überlassen
haben. Vielen Dank auch an meine Strick-
damen!

Rückgabe Leihmasken
Liebe Leihmaskenträger,
bitte gebt Eure Leihmasken am Dienstag,
den 18. März 2013, um 18:30 Uhr, bei
Chrissi, zurück. Falls ihr den Termin nicht
wahrnehmen könnt, bitte mit Chrissi in
Verbindung setzen. 

Kinder- und Leihhäsrückgabe
Der zweite Termin zur Kinder- u. Leihhäs-
rückgabe findet am Samstag, 15.03.2014,
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Haus des
Brauchtums statt. Bitte die noch fehlen-
den Masken und Häser an diesem Termin
unbedingt abgeben! Nähere Infos unter
Tel. 2333.

Vorankündigung Abschlusssitzung
Unsere Abschlusssitzung der Kampagne
2014 findet am Freitag, 28.03.2014 um
19:30 Uhr im „Cafe Andelfinger“ statt. 

Euer Ausschuss  

Voranzeige: Radbörse
Die Radbörse des RMSV Bad Schussenried
findet am 5. April 2014 in der Schussen-
rieder Brauerei statt. Anlieferung am
Freitag Abend und am Samstag Morgen.
Verkauf am Samstag Vormittag. Details
folgen an dieser Stelle in den nächsten
Ausgaben des Schussenbote.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Am Samstag, 15. März 2014, findet die
Jahreshauptversammlung im Vereins-
heim beim Zellersee statt, Beginn 19.30
Uhr, Bewirtung ab 18.30 Uhr. Hierzu la-
den wir alle Mitglieder und Freunde recht
herzlich ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Grußworte 
4. Berichte der Vorstandschaft
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft

Pause mit Diashow
7. Ehrungen
8. Wünsche, Anregungen und Sonstiges

Anträge können bis zum 14.03.2014 an
den 1. Vorsitzenden Paul Koch, Georg-
Kaess-Strasse 11, 88427 Bad Schussenried
(Tel,-Nr. 07583/2113) eingereicht werden.

Jahreshauptversammlung
im Schützenhaus: Bad Schussenried-Olz-
reute am Freitag, 14.03.2014 um 19:30 Uhr.
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle
Mitglieder !
Schützengilde Bad Schussenried
Oberschützenmeister : Josef Fügner

Einladung zur Mitglieder-
versammlung
Wir laden alle Mitglieder des TTC Bad
Schussenried ganz herzlich zur Mitglie-
derversammlung am Freitag, 11. April
2014, um 19.00 Uhr ins Schützenhaus in
Olzreute ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresberichte
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung

6. Saison 2014/2015, 
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge sind bis 04.4.2014 schriftlich an
den 1. Vorsitzenden zu richten.

Alu zu Alu und Holz zu Holz
Ein neuer Wertstoffhof ist auf dem
Gelände des ZfP Südwürttemberg in
Bad Schussenried eingeweiht worden.
Patientinnen und Patienten des ZfP sor-
gen dort für die Entsorgung und Ver-
wertung hauseigener Abfallstoffe.
Bisher arbeiteten sie in einer Garage auf
engstem Raum. Als Schreibtisch diente
ein Stehpult, der Computer war in einem
Schrank verstaut. Im neuen Wertstoffhof
auf dem ZfP-Gelände in Bad Schussenried
sind die Bedingungen nun deutlich bes-
ser: Die Patientinnen und Patienten aus
dem ZfP, die dort arbeiten, haben nun
mehr Platz und können sich viel besser
organisieren.
Rund 380 m2 Nutzfläche hat der Recyc-
ling-Hof. Hier läuft nicht nur die gesamte
Wertstoffsammlung von den Stationen in
Bad Schussenried auf, die Mitarbeiter kön-
nen auch größere Teile wie Lampen, Mö-
bel, Maschinen und nun auch ganze La-
dungen einer Räumung zum Beispiel de-
montieren. Die einzelnen Elemente wer-
den dann sortiert und einer stofflichen
Wiederverwertung zugeführt.
Sechs Patienten sind derzeit im Wertstoff-
hof tätig, bis zu acht Betroffene könnten
dort beschäftigt werden. Für die Patienten
ist die Arbeit wichtig, denn die Tages-
strukturierung hilft bei der Therapie. „Wir
hoffen auch, dass wir die Tätigkeit noch
weiter ausbauen können. Zum Beispiel in-
dem wir größere demontierbare Gegen-
stände mit Wertstoffen von anderen ZfP-
Standorten verarbeiten, an denen es keine
solche Entsorgungseinrichtung gibt“,
meinen Helmut Riester und Hans-Peter
Sauter, zuständig für den Umweltschutz
im ZfP Südwürttemberg. Der neue Wert-
stoffhof ist aber schon ein großer Schritt –
aus der Garage in eine große Produktions-
halle. 
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Mit dem Februar ging aus meteorologi-
scher Sicht auch bereits ganz offiziell
der Winter zu Ende. Und es war ein
Winter, der uns in Erinnerung bleiben
wird. Von wegen Winteridylle mit
Schnee und Eis, noch nicht einmal dik-
ker Raureif. Stattdessen häufig föhnig
mild und zeitweise sogar Temperaturen
wie im Vorfrühling. Es war der zweit-
wärmste und schneeärmste Winter seit
Messbeginn.
Der Laie wundert sich und die Fachleute
sind sprachlos. Seit Beginn der Aufzeich-
nungen der Wetterwarte Süd im Jahre
1968 verbuchte man an der Wetterzentra-
le in Bad Schussenried noch nie so wenig
Tage mit einer Schneedecke (3) und so we-
nig Eistage mit Dauerfrost (3). Noch nie
gab es so viele Tage mit Föhn am Alpen-
rand (35) und so wenig Niederschlag
(109,5 Liter/Quadratmeter). Die tiefste
Temperatur des Winters lag bei lediglich
minus 6,2 Grad Celsius (17. Dezember),
auch dies ist ein Novum in der Beobach-
tungsreihe, ebenso wie die „höchste“
Schneehöhe von gerade mal zwei Zenti-
metern, gemessen am 15. Dezember.

Zudem verzeichneten die Wetterbeobach-
ter selbst in den Niederungen deutlich
weniger Nebel als üblich und mit 190,9
Stunden mehr Sonnenschein als man hier
erwarten darf (161,4 Stunden). Aber auch
auf der Schwäbischen Alb und im baden-
württembergischen Allgäu blieb der Win-
ter alles schuldig, so dass die Wintersport-
ler auf höher gelegene Skigebiete auswei-
chen mussten.
Zu diesem Winter der Superlative hat
maßgeblich der vergangene Monat beige-
tragen. Mallorcaluft und Föhn am Alpen-
rand trieben die Temperaturen im Februar
des Öfteren auf zweistellige Höchstwerte,
wobei vor allem in den Föhnregionen um
die Monatsmitte herum sogar frühlings-
hafte Werte von mehr als 15 Grad erreicht
wurden. Spitzenreiter war der 1040 Meter
hohe Steinberg in der Adelegg bei Isny
mit 17,2°C, gefolgt von Weingarten mit
16,6°C, Kirchberg an der Iller mit 16,5°C,
Ochsenhausen mit 16,3°C und Wangen
mit 16,2°C.
Für die anhaltend milde und schneearme
Witterung in diesem Winter sorgte ein
umfangreicher, sich immer wieder regene-

rierender Tiefdruckkomplex über dem At-
lantik, auf dessen Rückseite arktische Kalt-
luft in den Osten der USA gelangte und
im Gegenzug laue Luft von den Kanaren
und Balearen nach Süddeutschland, so
dass der Winter im Osten Europas stecken
blieb. Gleichzeitig wurden die regen- und
schneebringenden Tiefausläufer vom Föhn
stark abgeschwächt, sodass dieser Winter
als niederschlagsärmster in die statisti-
schen Jahrbücher der Wetterwarte Süd
eingegangen ist.
Auch wenn sich die meisten auf den be-
vorstehenden Frühling freuen, ist es doch
unwahrscheinlich, dass sich der Winter so
harmlos aus dem Land schleicht und dem
Frühling das Feld kampflos überlässt.
Durchaus möglich also, dass es in den
kommenden Wochen noch den einen
oder anderen empfindlichen Kälterückfall
geben wird. WWS-roro

Närrisches Treiben im Haus
Regenta in Bad Schussenried
Traditionell besuchte die Narrenzunft Bad
Schussenried am Rußigen Freitag die Be-
wohner des Seniorenzentrum Haus Re-
genta.
Um 16.01 Uhr eröffnete der Regenta-Sit-
zungspräsident Franz Mayerföls die Sit-

zung. Er wurde begleitet von seinem Elfer-
rat, musikalisch umrahmt wie jedes Jahr
vom Duo Peter u. Frieder.
Die drei Garden der Zunft erfreuten mit
flotten Tänzen. Neben Büttenredner und
den Kunstradfahrern waren auch alle
Schussenrieder Masken vertreten. Hardy
Berchmann brachte super musikalische

Einlagen. Unser Heimbeiratsvorsitzender
Heinz Höhe sang wie jedes Jahr, diesmal
zusammen mit seinem Sohn Malte, das
ans Gemüt gehende „Heile, heile, Gäns-
chen…“. Nach dem Sitzungsende um
18.01 Uhr gab es für die Bewohnerinnen
und Bewohner und natürlich für alle Mit-
wirkenden der Narrenzunft Bad Schussen-
ried eine Stärkung durch die Regenta-Kü-
che. Es war wie jedes Jahr eine gelungene
Fasnet im Haus Regenta. 

Mitsingen erwünscht: 
Lieder zum Frühling
Der Liederabend in der Dicken Hilde, 15.
März, steht unter dem Titel „Jetzt fängt
das schöne Frühjahr an“. Zwischen 19.30
und 23.30 Uhr sind Interessenten in der
Dicken Hilde zum Mitsingen eingeladen. 
Begleitet werden die Sänger von Instru-
mentalisten mit Akkordeon (Eugen Oß-
wald) und Gitarre Oßwald Grün. Lieder-
bücher sind vorhanden. 
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INFO: Zusätzliches Zahlenmaterial zur
Monatsstatistik und jede Menge In-
formationen rund ums Wetter erhalten
Sie unter www.wetterwarte-sued.com.

WETTERSTATISTIK  der  WETTERWARTE  SÜD

-  F e b r u a r   2 0 1 4  -

Tiefste Temperatur am 01.: - 4,8°C (- 11,0°C)
Höchste Temperatur am 15.: + 14,8°C (+ 8,0°C)

Durchschnittliche Monatstemperatur: + 3,2°C (- 1,9°C)
Monatssumme des Niederschlags: 29,8 mm (57,2 mm)

Gesamtsonnenscheindauer: 85,8 Stunden (42,3 Stunden)
(Die Messwerte beziehen sich auf die Wetterzentrale in Bad Schussenried,

die Zahlen in Klammern geben die Vorjahreswerte an!)

Zweitwärmster und schneeärmster Winter seit Messbeginn

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:

Dienstag, 18.03.14, 10.00 Uhr



Bei folgenden Kursen können
Sie sich noch anmelden:
Töpfern für Kinder am Samstag (6-13 J.)
Sa, 22.3.2014, 09.30 - 11.45 Uhr, 4 Vor-
mittage, 88427 Bad Schussenried, Hobby-
Treff, Zellerseeweg 14, Kursnummer:
V20603J

Lernen mit Freude - Mehr Sicherheit bei
Klassenarbeiten
Für Schüler von der 5.- 8. Klasse
Martina Peris-Funk
Fr, 28.3.2014, 15.30 - 18.30 Uhr
Sa, 29.3.2014, 09.30 - 12.30 Uhr, 
88427 Bad Schussenried, vhs, Raum 1, 1.
Stock, Biberacher Str. 44, Kursnummer:
V10601J

Thailändisch kochen mit Pfiff
Fr, 28.3.2014, 18.30 - 22.00 Uhr, 2 Aben-
de, 88427 Bad Schussenried, SZ, Küche,
Jakob-Emele-Realschule, Drümmelbergstr.
22, Kursnummer: V30728

Hübsch und Gesund 
Schönheitstipps aus der Natur. 
Fr, 4.4.2014, 19.00 - 21.00 Uhr, 2 Abende, 
88427 Bad Schussenried, vhs, Raum 4, 2.
Stock, Biberacher Str. 44, Kursnummer:
V30005

Sträucher richtig schneiden
Sa, 5.4.2014, 10.00 - 14.00 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, vhs, Raum 1, 1. Stock,
Biberacher Str. 44, Kursnummer: V11606

Osterbacken für Kinder (4-12 Jahre)
Di, 8.4.2014, 16.45 - 19.45 Uhr, 88427
Bad Schussenried, SZ, Küche, Jakob-Eme-
le-Realschule, Drümmelbergstr. 22, Kurs-
nummer: V30704J

Sprit sparen: Öko-Kurs „Fahr und Spar
mit Sicherheit“
Fr, 11.4.2014, 15.00 - 19.00 Uhr, 88427
Bad Schussenried, vhs, Raum 1, 1. Stock,
Biberacher Str. 44, Kursnummer:V11609

Erich Kästner - Bekanntes und Unbe-
kanntes im Kästner-Jahr
Wir wollen an diesem Abend die heiteren
und besinnlichen Seiten des Erich Käst-
ners erspüren, umrahmt von der passen-
den Musik und einem Menü, das sicher
auch dem Autor geschmeckt hätte. 
Anmeldeschluss: 4.4.2014 Keine Gebüh-
renermäßigung möglich. Fr, 11.4.2014,
19.00 - 22.00 Uhr, 88427 Bad Schussen-
ried, Neues Kloster 1, „Carlos“ im Chor-
herrenkeller, Kursnummer: V20101

Bitte melden Sie sich vor den Veranstal-
tungen mit der entsprechenden Kurs-
nummer bei der Volkshochschule an! 
vhs – Aulendorf, Hauptstr. 35, 
Tel. 07525/923 934-0. 
Fax: 07525/ 923 934 - 90. 
E-Mail: info@vhs-aulendorf.de.  
www.vhs-aulendorf.de

DTV-Sterne: 20 Jahre geprüfte
Qualität v. Ferienunterkünften
Berlin, 7. März 2014: Der Deutsche Touris-
musverband (DTV) feierte heute auf der
ITB in Berlin das 20. Jubiläum seiner DTV-
Sterne für die Qualitätsprüfung von Feri-
enunterkünften. Die Sterne signalisieren
die überprüfte Qualität von Ferienwoh-
nungen/-häusern und Privatzimmern. 
„Was 1994 mit einem kurzen Kriterienka-
talog begann, hat sich inzwischen zu ei-
nem ausgereiften Qualitätsinstrument für
den Deutschlandtourismus gemausert“,
sagte Reinhard Meyer, Präsident des Deut-
schen Tourismusverbands, der im Rahmen
der Veranstaltung ausgewählte Akteure
für ihr Engagement ehrte. Meyer wies in
diesem Zusammenhang auf die Rolle des
DTV als zentraler Ansprechpartner der
Qualität im Deutschlandtourismus hin.
„Urlauber, die vor der Qual der Wahl eines
wachsenden Angebots der Online-Bu-
chungsportale stehen, erhalten eine Ant-
wort auf die Frage ‚Welche Unterkunft
hält, was sie verspricht?’“ Dem Vermieter
lieferten die verliehenen Sterne hingegen
ein wichtiges „Verkaufsargument“, sagte
Meyer.
Nach Entwicklung einer bundesweit ein-
heitlichen Qualitätsrichtlinie für private
Unterkünfte im Jahr 1994, wurde im Ex-
pertenteam ein umfassender Kriterienka-
talog erarbeitet, nach dem die Sterne in
den Kategorien eins bis fünf vergeben
werden. Die Überprüfung findet grund-
sätzlich vor Ort statt. Als lizenzierte Part-
ner der DTV-Klassifizierung betreuen bun-
desweit über 750 Tourismusorganisatio-
nen aktuell insgesamt weit über 60.000
klassifizierte Objekte. Damit die fachge-
rechte und unabhängige Prüfung der Un-
terkunft gewährleistet ist, werden DTV-
Prüfer nach bundeseinheitlichem Muster
ausgebildet. Im Abstand von drei Jahren
überprüft ein Expertenteam, ob die Krite-
rien noch dem Zeitgeist und den Erwar-
tungen der Gäste entsprechen. Die Krite-
rien für die Bewertung sind für jeden
transparent und lassen sich auf www.
deutschertourismusverband.de einsehen. 

Der DTV
Der Deutsche Tourismusverband e.V.
(DTV) – 1902  gegründet – ist der Dach-
verband kommunaler, regionaler und lan-
desweiter Tourismusorganisationen. Er
setzt sich für eine erfolgreiche touristische
Entwicklung in Deutschland ein. Neben
Aufgaben als tourismuspolitische Interes-
senvertretung steht dabei die Fach- und
Projektarbeit im Vordergrund. Der DTV
ist beratend, zertifizierend und koordinie-
rend in vielen Bereichen des Qualitätstou-
rismus tätig. Zu den 96 Mitgliedern gehö-
ren Landestourismusorganisationen, re-
gionale Verbände, Städte, alle Kommuna-

len Spitzenverbände sowie fördernde Mit-
glieder – darunter ADAC und Deutsche
Bahn AG.

Oberschwaben Tourismus lädt am 18.
März nach Aulendorf zur Prospektbörse

Ferienregion und Ausflugszie-
le machen Appetit auf neue
Tourismus-Saison
OBERSCHWABEN/ALLGÄU – Die Ober-
schwaben Tourismus GmbH (OTG) lädt
zur Prospektbörse für Oberschwaben
und das Württembergische Allgäu ein.
Die Stadthalle Aulendorf ist am Diens-
tag, 18. März 2014, von 14 bis 16 Uhr
Schauplatz der Eröffnungsveranstal-
tung in die neue Tourismus-Saison der
Region. Der Eintritt ist kostenlos.
Eingeladen sind MitarbeiterInnen von
Tourist-Informationen, Hoteliers, Zim-
mer- und Ferienwohnungsvermieter, Be-
treiber von Campingplätzen und Freizeit-
einrichtungen aus der ganzen Region.
„Aber auch Gäste, die gerade in der Re-
gion Urlaub machen oder Einheimische,
die die schönste Zeit des Jahres zu Hause
verbringen oder die eigene Gegend besser
kennen lernen möchten, können sich mit
reichlich Infos eindecken“, betont OTG-
Geschäftsführerin Daniela Leipelt.
Rund 70 Tourist-Informationen, größere
Ausflugsziele und Freizeiteinrichtungen
aus Oberschwaben, dem Allgäu und vom
Bodensee haben sich angekündigt, um in
Aulendorf ihre aktuellen Angebote für die
Tourismus-Saison 2014 vorzustellen.
INFO: Weitere Informationen gibt es bei
der Oberschwaben-Tourismus GmbH,
Neues Kloster 1, 88427 Bad Schussenried,
Telefon (07583) 331060; 
E-Mail: info@oberschwaben-tourismus.de,
Internet: www.oberschwaben-tourismus.de
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Traditioneller Josefstag in der SCHUS-
SENRIEDER Erlebnisbrauerei:

Josef, lieber Josef!
Bad Schussenried, 06.03.14: Auch in die-
sem Jahr treffen sich am Mittwoch, 19.
März wieder alle, die auf die Namen Josef,
Josefine, Beppe und Sepp hören, zum tra-
ditionellen Josefstag im SCHUSSENRIE-
DER Bierkrugstadel und in der Gaststätte
des Bierkrugmuseums. Der Eintritt ist frei,
und allen, die sich als Josef oder Josefine
ausweisen können, spendiert Seniorchef
Jürgen Josef Ott eine Halbe SCHUSSEN-
RIEDER. 
Wer könnte besser für das passende Rah-
menprogamm sorgen als die Original Jo-
sefskapelle und der Josefschor? Außerdem

dürfen sich die Gäste neben der urigen
Witzeerzählerin „Oma Paula“ auf weitere
Überraschungen freuen. Selbstverständlich
dürfen auch Nicht-Josefs kommen und
mitfeiern.
Der Josefstag am 19. März war bis zum
Jahre 1965 ein katholischer Feiertag in
Oberschwaben. An diesem Tag feierten
die Menschen den Namenstag des gesetz-
lichen Vaters von Jesus. Aber wie so viele
alte Traditionen wurde auch dieser Brauch
eingestellt. Erst Jürgen Josef Ott erweckte
diese alte Tradition wieder zum Leben.
Schon immer setzt er sich für den Erhalt
oberschwäbischer Traditionen und Bräu-
che ein. Kein Wunder, denn die Familie
Ott ist mit dem Namen Josef eng verbun-

den: Seit Generationen führen die Ott’-
schen Bierbrauer den Namen Josef als
Erst- oder Zweitnamen. Der von Jürgen
Josef Ott gegründete SCHUSSENRIEDER
Josefsverein umfasst mittlerweile mehr als
1.600 Mitglieder und hat seit 2003 auf
dem Brauereigelände sogar eine eigene
Josefs-Kapelle. Infos zur SCHUSSENRIE-
DER Erlebnisbrauerei mit Deutschlands 1.
Bierkrugmuseum im Internet unter:
www.schussenrieder.de, telefonisch unter
0 75 83/4 04-11oder per Mail unter:
info@schussenrieder.de

Mitgliederversammlung am
Samstag 29. März 2014
Am 29. März ab 20 Uhr findet in der Ge-
meindehalle in Aßmannshardt die MR-
Mitgliederversammlung statt. Bereits ab
18 Uhr bietet die Hausmesse mit den Rah-
menvertragspartnern neueste Informatio-
nen. Ab 19 Uhr erhalten alle angemelde-
ten Gäste ein Essen und um 20 Uhr startet
die Mitgliederversammlung mit dem Ge-
schäftsbericht 2013, dem Kassenbericht,
der Entlastung und Abstimmung zur Bei-
tragserhöhung. Abschließend wird Come-
dian Mamfred Zickzack zur guten Unter-
haltung beitragen. Bitte um Anmeldung
und evtl. Anträge zur Tagesordnung bis
zum 24. März bei der MR-Geschäftsstelle –
Telefon 07351 18826-10.
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Freitag 14.03.2014 
Wirtshausgaudi mit Josefsbock u. den
„Alpenstreuner“ ab 19.00 Uhr in der
Schussenrieder Museumsschänke

Samstag 15.03.2014 
Musikevent - singen in den Frühling
mit „Ossi“ ab 19:30 Uhr im  Schwarz-
bierhaus „Dicke Hilde"“.

Blaskapelle Oberschwaben im Schus-
senrieder Bierkrugstadel ab 20:00 Uhr
im  SCHUSSENRIEDER Bierkrugstadel 

Sonntag 16.03.2014 
Sebastian Sailer: „Die schwäbische
Schöpfung“ um 18:00 Uhr  im  Biblio-
thekssaal Bad Schussenried mit dem
Theater Lindenhof.

Mittwoch 19.03.2014 
Josefstag im SCHUSSENRIEDER Bier-
krugstadel 

Freitag 21.03.2014 
Die „Original Waldseer Riedmeckeler
Elme & Grüni“ sorgen für beste
Stimmung ab 19:00 Uhr in der  SCHUS-
SENRIEDER Museumsschänke 

Sonntag 23.03.2014 
„Piano Mallets“ - Mallets for Kids! um
17:00 Uhr im Bibliothekssaal Bad Schus-
senried 

Freitag 28.03.2014 
Zünftige Bockbierstimmung mit den
„Waldseer Haderlumpen“ ab 19:00 Uhr
in der SCHUSSENRIEDER Museums-
schänke 

Samstag 29.03.2014 
Oma Paula erzählt ihre besten Witze
u. Albert sorgt für beste musikalische
Unterhaltung um 19:00 Uhr in der
SCHUSSENRIEDER Museumsschänke 

Sonntag 30.03.2014 
Saisonauftakt mit Kultur im Tanzhaus
im Oberschwäbischen Museumsdorf
Kürnbach 

Modenschau - Schick in den Frühling
um 16:00 Uhr  im SCHUSSENRIEDER
Bierkrugstadel 

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal und
Kloster Schussenried
Sa, So und Feiertage 13 – 17 Uhr
Sonderöffnung während der Ausstellung
„Krippen in Europa“: Di bis So und feiertags
13 – 17 Uhr

Kutschenmuseum
Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.

Bad Schussenried - Biberacher Straße

Roter Kater entlaufen
Wir vermissen seit Ende Februar 
unseren ca. 10 Monate alten roten
Kater. Haben Sie ihn gesehen?

Tel. 07583/4481
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